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Seite 2 NEBELSPAL TER Nr. 4S

$Prof. ©cbjntebt)uber rotnft ab.

35artt)oIo, fagte grau profeffor beim

grübftücf, roir fönnten eigentlich aucb ein

Auto anfcbaffcn, -Çntbcrê baben eln.8,

SBeberê friegen etnê, furj, bic meiften

unferer S3efannten.

SBie roà'rê mit
einem gorbroagen

gu S55cit;nact)tcn

SKdnrtcbcn?

Aci) roaê, brummte
ber profeffor, baê

ift oon bir ja bic

rcinfte Autofug
geftion. s.

*
£>er furje Sfocf

Sê gefebat) im

©ommer 1922.

bach einem jton=

jert am S5ürflipla<j

ftnbct ein ^oligift
ein flcincè, »einen*

beê SJcâ'beï, baê im

®cbränge bic liebe

SRutter oerloren bat.

(Sr berubigt baê

©öfeben: SBorum
bä'fcbt aber au b'

3Jcuctcrn8bam?Rocï

g'ba?" SBorauf cr
bie gcfcbludbjte Ant=

mort erba'lt: 2 ba

balt nöb ufe möge."

*
£>ie 3eit f)eilt

Siner meiner S3e=

rannten bat in feiiger

Borfriegêjett feine grau

toegen ibreé grofjen

3Jfarft>ermôgenê gebei=

ratet. Jpeute jammert

er fogar im erweiterten

ganülienfreife, baf er

ffch bamit öerfpefu^

(iert bat.]

©ein Bormigigeë

Söchtercben meint :

,,^)apa, menn bie SJtarf nod) mebr ffnft, baft

Su fchlief lid) bod) nod) eine ïiebeéhetrat '

gemaebt." i,atai
*

3 t a Ii e n t f dp

Sd) bore meinen ©obn SSofabeln ab.

Sa cê anfänglich, gut geht, nehme ich

plötzlich brei gufammen:

Seena il mondo la eima?
©chcint ber îOîonb in'ê 3immcr?"

mar bic Antroort. Ätimi(i)

91 u g g ü f e r t i
bemm gab c S3rt)êli Sob iê ©alg,
baê tueb bim Ghropf ocrtrtjbe.

G bcßli greub, c fröblig SBort

cha ©orgeftäa cerrnbe. gui.ammann

VERMÖGENS-ABGABE 8. SSelntftit

Der kluge Mann baut vor!

Seitgemäfie (Schüttelreime
Sicher SSatcr, SBangen gelt

gibtê heut auf ber gangen SSclt?

SBcrlorcn bat'è ber Sonftantin
SBeil ber Surfe fd)on rannt ihn.

3t»

SBSanbererê 8 o ê

SBanbrcr, nenne bich nicht heimatlos,
Gin ^)lâ'6d)en ftnbct fid) für jeben.!

©ud)e nur, bic SBclt ift grofj. sur.

£>ie fdprmrere Operation
Gin junger SKi'mchncr Sramatifer hat

ftch operieren laffen müffen. Sa er ein

febroacbeê £>erj hat, mußte bte fogenannte

ßotalbcta'ubung" genügen. Gr bürftc alfo

gufebaucn, mie man

ihm ben Sîaucb auf=

fd)nitt. Sic Teilung
ber SBunbc machte

nur iangfame gort=

fchritte, unb fo liefj

ber patient ftd) im

Sranfcngimmcrmit
ber Srau, bie fchon

jahrelang feine liebe

S?raut gemefen mar,

ehelich oerbtnben.

bur burd) SKor=

pbtum gclang'ê.
SBà'tcrcbcn Marl

SRöjjlcr, ber Siebter
ber günf granf=

farter", trifft ben

SBicber - ©cncfcncn

ein paar SBod)cn

fpäter in bt)mpbcn=

bürg.

©cbau mal an"

fagt 33ätcrchen,

läfjt bcrSSurfchfid)
bei Harem SSerftanb

operieren, 'aber gum

heiraten mufj cr

narfotifiert merben..

£>tucffep 1er*
teufet

Giner Stelbung über

bie Snterßention ber

Alliierten in Äleinaften

gab ber ©e(jerfaften=

teufel folgenbe boêbafte

Sßenbung :

Sm SUtaib'^rfap
ijt man »on einer bad)=

rtiht, baf bie Sage fid)

febr britifch gejtalte,

höchft beunruhigt unb
brabtete fofort an bie knttfehe begierung nad)

îonbon."

bod) bösartiger aber ijt ber ©eger einer

oftfdbroeijerifchen Sageëjeitung, ber in einem

S3erid)t«=Auöjug ber Sürcher ©efunbbeitêbehôrbe
über ba« »ergangene Sabr fetjte: £Begen©eifteé=
franfbetten mürben 375 Serfonen in Amt«;
ftellen »erbracht."

*
©cbiybet=©cbüttelreim

Scr SSiebermann ben ©djuft nicht liebt,
Ser mit allem, alê mit ßuft nicht, febiebt.

Leite 2

Prof. Schmiedhuber winkt ab.

Bartholo, sagte Frau Professor bcim

Frühstück, wir könnten cigcmlich auch cin

Auto anschaffcn, Hubcrs habcu eins,

Webers kriegen eins, kurz, die meisten

unserer Bekannten.

Wic wärs mit
einem Fordwagcn

zu Weihnachten

Männchen?

Ach was, brummte
dcr Professor, das

ist von dir ja die

reinste Autosuggestion.

I, H,

5

Der kurze Rock

Es geschah im

Sommer 1922.

Nach cincm Konzert

am Bürkliplatz
findet ein Polizist
ein kleines, weinendes

Mädel, das im
Gedränge dic liebe

Mutter verloren hat.

Er beruhigt das

Göschen: Worum
häscht aber au d'

MuctcrnödamRock

g'ha?" Worauf cr
die gcschluchzte Antwort

erhält: Z ha

halt nöd ufc möge."

Die Zeit heilt
Einer meiner

Bekannten kat in seliger

Vorkriegszeit seine Frau

wegen ikres großen

Markvermögens geheiratet.

Heute jammert

er sogar im erweiterten

Familienkreise, daß er

sich damit verspekuliert

hat.?

Sein vorwitziges

Töchterchen meint :

Papa, wenn die Mark noch mehr sinkt, kast

Du schließlich doch noch eine Liebesheirat
gemacht." àas

Italienisch
Ich höre meinen Sohn Vokabeln ab.

Da cs anfänglich gut gcbt, uchme ich

plötzlich drci zusammen:

8ceriâ il monclo là cimkr?

Scheint dcr Mond in's Zimmcr?"
war die Antwort. à-m-h

R u g g ü se r l i
Ncmm gad c Brysli Jod is Salz,
das tued dyu Chrops vcrtrybe.

E betzli Freud, c fröhlig Wort
cha Sorgcstää vcrrybc. Jurz-ànn

L. Belmont

Der kluAö iVliinn k-rut vor!

Zeitgemäße Schüttelreime
Licbcr Vatcr, Wanzcn gclt

gibts hcut auf der ganzen Wclt?

Vcrlorcn hat's dcr Konstantin
Wcil dcr Türke schon kannt ihn.

Zb

Wanderers Los
Wandrcr, ncnnc dich nicht hcimatlos,
Ein Plätzchcn findet sich sür jeden.!

Suche uur, die Wclt ist groß. Rr,

Die schwerere Operation
Ein jungcr Münchncr Dramatiker hat

sich operieren lasscn müssen. Da er ein

schwaches Herz hat, mußte die sogenannte

Lokalbctäubuug" genügen. Er durfte also

zuschauen, wie man

ihm den Bauch
aufschnitt. Die Heilung
der Wunde machte

nur laugsame

Fortschritte, und so licß

der Patient sich im

Krankenzimmer mit
der Frau, die schon

jahrelang seine liebe

Braut gewesen war,
ehelich verbinden.

Nur durch

Morphium gelang's.

Väterchen Karl
Rößlcr, der Dichter
dcr Fünf
Frankfurter", trifft den

Wieder - Genesenen

cin paar Wochen

später in Nymphcn-

burg.

Schau mal an"
sagt Väterchen,

läßt dcr Bursch sich

bci klarem Verstand

opcricrcn/aber zum

Heiraten muß cr

narkotisiert werden..
Ri-Ri

Druckfehler-
teufel

Einer Meldung über

die Intervention der

Alliierten in Kleinasien

gab der Setzerkastenteufel

folgende boshafte

Wendung :

Im Quai d'Orsay

ist man von einer Nachricht,

daß die Lage sich

sehr Kritisch gestalte,

höchst beunruhigt und
draktete sofort an die Kritische Regierung nach

London."

Noch bösartiger aber ist der Setzer einer

ostschweizerischen Tageszeitung, der in einem

Berichts-Auszug der Zürcher Gesundheitsbehörde

iiber das vergangene Jahr setzte: Wegen
Geisteskrankheiten wurden 375 Personen in
Amtsstellen verbracht."

S chi'e ber- Schüttelreim
Der Biedermann den Schuft nicht liebt,
Dcr mit allem, als mit Luft nicht, schiebt.
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